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   Stockach, den 16.03.2010 
 

 
Sehr geehrter Herr Vollmer, 
 
wie Sie wissen bearbeiten wir, die Klasse 8c, zusammen mit unserer Klassenlehrerin Frau 
Gerke und unserem Deutschlehrer Herrn Vormbaum das Projekt „Eine Fahrt nach England“. 
Das Thema ist hochinteressant und lehrreich. Es hat wenig Nachteile und viele Vorteile. 
 
Ein Nachteil wäre, dass manche Familien den Preis einer solchen Fahrt nicht bezahlen 
können. Doch wir haben uns dazu auch eine Lösung überlegt: Sollte dies der Fall sein, 
müssten wir den Förderverein um Hilfe bitten oder eine Sammelaktion wie Kuchenverkauf 
oder Ähnliches in Gang bringen. 
 
Die wichtigsten Vorteile einer Englandreise möchten wir Ihnen nun kurz im Anschluss 
aufzeigen. So könnten wir in der Gastfamilie, in der wir jeweils einquartiert sind, Freunde 
finden und außerhalb der Schule den Kontakt mit ihnen vertiefen. Ein weiterer Punkt ist, dass 
eine solche Fahrt die Klasse noch mehr zusammenschweißt. Man lernt die Mitschüler in 
neuen Situationen ganz anders kennen. Auch die Geschichte Englands ist hochinteressant und 
erkundenswert. Es gibt viel spannende Themen, die wir im Unterricht nicht bearbeiten 
können, und freiwillig macht das kaum einer. 
 
Die Sprache steht jedoch natürlich im Mittelpunkt. Einmal mit waschechten Engländern zu 
reden, ein Erlebnis, das nicht jeder erfahren kann. Wir hätten die Möglichkeit. 
 
Sollten Sie noch Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns wenden. Wir helfen gerne weiter, 
auch bei der Planung wären wir bereit mitzumachen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Klasse 8c 
 


